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KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Kirchen im Schwarzenburgerland
REGIONALREDAKTION:
Jesper Dijohn, Tel.: 031 738 92 11, E-Mail: BE_0070@dijohn.com

 Editorial

GOTTESDIENSTE

KASUALIEN
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VERANSTALTUNGEN

APRIL
So.  	  6.	 10.00	 Gottesdienst in der Kirche Wahlern, mit Pfr. Jochen 
			   Matthäus und Silvia Nowak (Orgel). Anschliessend 
			   Kirchenkaffee.

So. 	 13.	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl zur Goldenen Konfir-
mation in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Verena Hegg Roth. 
Mitwirkung: Gemischter Chor Kessibrunnholz und Markus 
Reinhard (Orgel). Anschliessend Apéro.

Fr.	  18.	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl zum Karfreitag in der 
Kirche Wahlern mit Pfr. Hansueli Ryser. Musikalische Mit-
wirkung: Susanne Wirth (Cello) und Silvia Nowak (Orgel).

So. 20.	 6.00	 Osterfrühfeier mit Abendmahl in der Kirche Albligen, 
mit Pfr. Jochen Matthäus und Silvia Nowak (Orgel). 

			   Anschliessend Osterfrühstück im Schulhaus Albligen.

So. 20.	 10.00	 Ostergottesdienst im Oberstufenzentrum Schwarzen-
burg, mit Pfrn. Sarah Bach, Pfr. Jochen Matthäus und 
Spielgemeinschaft Schwarzenburg-Niederscherli. 

			   Anschliessend Apéro und Eiertütsche.

So.	  27.	 10.00	 Gottesdienst im Chäppeli, mit Pfrn. Evelyne Zwirtes und 
Christine Heggendorn (Orgel).

Abschied
10. Februar:
Dora Zutter-Hostettler, 
Alte Bernstrasse, Lanzenhäusern, 
gestorben im Alter von 97 Jahren.

APRIL
Di.	      1.   14.00	 Seniorennachmittag 60+ im Kirchgemeindehaus 

Schwarzenburg. Gottfried & Elise, «Husiererslüt usem
			   Ämmitau», entführen in eine längst vergangene Zeit und 

bringen ihr Publikum mit ihren Alltagsgeschichten zum 
Lachen.

Do.	     3.  19.00	 Wort und Musik zum Feierabend im Chäppeli: 
			   Eine besinnliche halbe Stunde für alle.

Sa.	     5.   11.00	 Grabfeldaufhebungsfeier auf dem Friedhof Wahlern.

Di.	      8. bis Fr. 11.	 Kindertage im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg.

Do.	   10.  19.00	 Wort und Musik zum Feierabend im Chäppeli: 
			   Eine besinnliche halbe Stunde für alle.

Do.	    17.  17.00	 Ostergärtli in der Kirche Albligen. Für Kinder jeden Alters 
mit ihren Begleitpersonen.

Do.	   17.   19.00	 Wort und Musik zum Feierabend im Chäppeli: 
			   Eine besinnliche halbe Stunde für alle.

Do.	  24.  11.30	 Seniorenessen 60+ im Kirchgemeindehaus Schwar-
zenburg. Anmeldungen bis Dienstag, 22. April, bei Dora 
Baumann, Tel. 031 731 28 88.

Mi.	  30.     9.30	 Fyre mit de Chlyne im Chäppeli. Feier für Zwei- bis Fünf-
jährige in Begleitung, mit anschliessendem Znüni.

AMTSWOCHEN

Im April
sind die folgenden Pfarrpersonen für Beisetzungen und Trauerfeiern zuständig:

Woche  14:	 (31.03. bis 06.04.)           Jochen Matthäus
Woche  15:	 (07.04. bis 13.04.)           Verena Hegg Roth
Woche  16:	 (14.04  bis 20.04.)           Verena Hegg Roth
Woche  17:	 (21.04. bis 27.04.)            Annina Martin, Tel. 031 738 81 06
Woche  18:	 (28.04. bis 04.05.)          Jochen Matthäus
Telefonnummern und E-Mailadressen finden Sie im blauen Kasten oben links.

«Von Aufbrüchen und Auferstehungen mitten im Leben»

Liebe Leserin, lieber Leser,
in den kommenden Tagen feiern wir 
Ostern! Das nahende Fest der Auferste-
hung Jesu Christi kündet von Aufbruch. 
Die frühlingshafte Natur lässt uns den 
Aufbruch bereits spüren. Aufbrüche 

sind immer etwas Besonderes. Auf 
einige freuen wir uns, anderen stehen 
wir skeptisch gegenüber. Und vielfach 
brechen wir erst dann auf, wenn das 
Alte nicht mehr passt, nicht mehr
gelingt, oder und in Frage gestellt wird.

 Auferstehung

Manchmal stehen wir auf
Stehen wir zur Auferstehung auf
Mitten am Tage
Mit unserem lebendigen Haar
Mit unserer atmenden Haut.

Nur das Gewohnte ist um uns.
Keine Fata Morgana von Palmen
Mit weidenden Löwen
Und sanften Wölfen.

Die Weckuhren hören nicht auf
 zu ticken
Ihre Leuchtzeiger löschen nicht aus.

Und dennoch leicht
Und dennoch unverwundbar
Geordnet in geheimnisvolle Ordnung
Vorweggenommen in ein Haus aus 
Licht.  

MARIE LUISE KASCHNITZ

Es waren nicht theologische Texte, die 
mir ein neues Verständnis von Auferste-
hung «mitten am Tage» erschlossen, 
sondern Gedichte, wie dieses von Marie 
Luise Kaschnitz. Sie sprechen eine 
existentielle Erfahrung aus, die ich nur 
allzu gut kenne: die Erfahrung, aus 
Dunkelheit, Verzweiflung, Trauer, 
Angst und Hoffnungslosigkeit uner-
wartet wieder aufzustehen – mitten im 
Alltag  – und mich im Gewohnten auf-
gehoben zu wissen in einer grösseren 
Ordnung: unverwundbar, leicht und 
«vorweggenommen in ein Haus aus 
Licht».

Doch was hat diese persönliche
Erfahrung von Auferstehung mit dem 
christlichen Reden von Auferstehung 
und dem Glauben an die Auferstehung 
Jesu zu tun?

Auferstehung bedeutet für mich Hoff-
nung auf eine grundlegende Verände-
rung, die sich in unserem Leben voll-
zieht, so wie es bei der Auferstehung 
Jesu angedeutet wird: «Friede sei mit 
euch!» (JOH 20,19) und «Glücklich sind, 
die nicht sehen und dennoch zuver-
sichtlich sind.» (JOHANNES 20,29B).

Aufstand für das Leben
Es sind für mich die kleinen Auf-
erstehungserfahrungen inmitten der 
Unsicherheit und Ambivalenz unseres 
menschlichen Lebens, welche die 
grosse Hoffnung auf die Auferstehung 
aller Menschen und Geschöpfe aus 
Unrecht und Leid zu einem Leben in 
Fülle nähren und wachhalten. Es sind 
die konkreten, fragilen Erfahrungen 
von Auferstehung mitten im Alltag: 
immer dann, wenn etwas geschieht, 
welches unser Unglück und unsere 
Schmerzen lindert und unsere Herzen 
mit Liebe und Glück erfüllt. Solche 
Momente öffnen mir die Augen für die 
Kostbarkeiten und Schönheiten des 
Lebens. 

Ostergebet
Gott, hilf, dass wir aus der Kraft der 
Auferstehung in einem neuen Leben 
wandeln, das behutsam mit sich 
selbst, mit den nahen und fernen 
Nächsten und deiner Schöpfung 
umgeht und die Lebensgrundlagen 
für künftige Generationen erhält! 
In diesem Sinne, mit fröhlichen 
Ostergrüssen!  MARCEL SCHNEITER, 

PFARRER IN GUGGISBERG

 Co-Präsidium Kirchgemeinderat: 
 Daisy Gasser, Tel. (P) 031 731 04 48, E-Mail:  daisy.gasser@kirche-schwarzenburg.ch und
 Monika Rohrbach, Tel. (P) 031 731 34 44, E-Mail: monika.rohrbach@kirche-schwarzenburg.ch
 Pfarrämter:
 Verena Hegg Roth, Pfarrkreis I, Tel. 031 741 02 58, E-Mail: verena.hegg.roth@kirche-schwarzenburg.ch
 Jochen Matthäus, Pfarrkreis II, Tel. 031 731 42 21, E-Mail jochen.matthaeus@bluewin.ch
 Evelyne Zwirtes, Pfarrkreis III, Tel. 031 731 42 23, E-Mail evelyne.zwirtes@kirche-schwarzenburg.ch
 Verena Hegg Roth, Pfarrkreis IV (in Vertretung)
 Sekretariat:
 Christoph Zürcher (Verwalter), Tel. 031 731 42 15, E-Mail christoph.zuercher@kirche-schwarzenburg.ch
 Anita Wittwer (Sachbearbeiterin), Tel. 031 731 42 16, E-Mail anita.wittwer@kirche-schwarzenburg.ch
 Junkerngasse 13, 3150 Schwarzenburg
 Sigristinnen:
 Kirche Albligen: Petra Mäder-Scheidegger, Tel. (P) 031 741 53 50, 
 Kirche Wahlern: Barbara Riesen, Tel. (P) 031 731 26 65,   Chäppeli: Ruth Zbinden, Tel. (P) 031 731 01 67
 Redaktion Gemeindeseiten: Anita Wittwer, Evelyne Zwirtes  /  Website: www.kirche-schwarzenburg.ch

Was es ist

Es ist Unsinn, sagt die Vernunft ............... Es ist, was es ist, sagt die Liebe
Es ist Unglück, sagt die Berechnung ......... Es ist nichts als Schmerz, sagt die Angst
Es ist aussichtslos, sagt die Einsicht .......  Es ist, was es ist, sagt die Liebe
Es ist Lächerlich, sagt der Stolz ...............  Es ist leichtsinnig, sagt die Vorsicht
Es ist unmöglich, sagt die Erfahrung ........ Es ist, was es ist, sagt die Liebe
ERICH FRIED  B
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KINDERKIRCHE

Karfreitag

Freitag, 18. April, 10.00 Uhr
Kirche Wahlern

«Das Ende von Jesus: Was hat sein Tod 
mit meinem Leben zu   tun?»
(MARKUS 15, 33 - 41)

 Gottesdienst mit Abendmahl

Solistin: SUSANNE WIRTH, CELLO

Orgel: SILVIA NOWAK 

Liturgie: PFR. HANSUELI RYSER

Fyre mit de Chlyne

Mittwoch, 30. April, 9.30 Uhr
Chäppeli

Tillie und die Mauer (Leo Lionni)

Die Mauer ist da, solange die Mäuse 
denken können. Tillie will als Einzige 
wissen, was sich hinter ihr verbirgt. 
Sie stellt es sich dort wunderschön vor. 
Und tatsächlich gelingt es ihr, auf die 
andere Seite zu kommen… Wie ist es 
dort wirklich? Kommt ins Fyre – wir 
finden es heraus.

Herzlich willkommen sind alle Eltern, 
Grosseltern und Begleitpersonen mit 
ihren Kindern von zwei bis fünf Jahren. 

Herzlich laden ein: EVELYNE ZWIRTES, 

ELLEN DOPPMANN, MADELEINE LÖFFLER, 

CHRISTINE KLOPFENSTEIN

GOTTESDIENSTE

SENIORINNEN UND SENIOREN 1

Osterfrühfeier

Ostermorgen, 20. April, 6.00 Uhr
In der und um die Kirche Albligen

«Meine Seele läuft barfuss dem Wort 
hinterher, um dich zu erkennen, 
lebendiger Gott»

Wir beginnen in der Kirche, hören auf 
einem kleinen Rundgang Gedichte von 
Ruth Bernard Näf und Texte aus der 
Bibel, lauschen dem Klang der Glocken, 
erleben mit etwas Glück den Sonnen-
aufgang, entzünden das Osterfeuer 
und tragen das Licht in unser Herz und 
in die Welt hinein. In einer Andacht mit 
Abendmahl feiern wir so den Oster-
morgen. 

Herzlich laden ein:
PFR. JOCHEN MATTHÄUS, SILVIA NOWAK an 
der Orgel und Flöte, und 
DIE VORBEREITUNGSGRUPPE. 
Anschliessend gibt es ein einfaches 
«Zmorge». Jung und Alt sind herzlich 
willkommen!

Oschtere im Dorf

Sonntag, 20. April, 10.00 Uhr
Oberstufenzentrum Schwarzenburg 
(Aula)

Ostergottesdienst

Mit Pfarrerin Sarah Bach, Pfarrer 
Jochen Matthäus und der Spielgemein-
schaft Schwarzenburg-Niederscherli 

11.00 bis 11.30 Platzkonzert der Spiel-
gemeinschaft Schwarzenburg-Nieder-
scherli 
Warme Witterung:  Vor OSZ
Kalte Witterung:      Aula OSZ

Anschliessend Eiertütsche & Apéro 
in oder vor der Aula
mit bemalten Eiern gespendet vom 
Gemeinnützigen Frauenverein und 
Apéro offeriert durch die Kirchgemein-
de, die evangelisch-methodistische 
Kirche und dem Ortsverein Schwarzen-
burg. Wir freuen uns auf ihren Besuch!

GRABFELDAUFHEBUNG

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG
Seniorenferien 60+ 
in Grächen (VS) vom 
Sonntag, 24. bis Freitag, 29. August

Kosten pro Person:
Im Preis inbegriffen: Hotelzimmer mit Halbpension, 
Carreise retour, Verpflegung inkl. Getränke bei der 
Hin- und Rückreise.
Einzelzimmer: CHF 1’180.00    
Doppelzimmer pro Person: CHF 1’030.00
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!
DAS FERIENTEAM: DORA + HANSUELI BAUMANN, 

VERENA HEGG, KATHRIN BRÜLLHARDT.

Nähere Informationen und Anmeldungen bei: 
Dora Baumann, Tel..031 731 28 88
Anmeldeschluss: 30. April

Ostergärtli

Donnerstag, 17. April,  17.00 Uhr
Kirche Albligen

Das schönste Ei der Welt  
(Helme Heine) 

Es waren einmal drei Hühner, Pünkt-
chen, Latte und Feder; die stritten sich, 
wer die Schönste von ihnen sei. 
Pünktchen besass das schönste Kleid. 
Latte hatte die schönsten Beine. 
Und Feder trug den schönsten Kamm. 
Weil sie sich nicht einigen konnten, 
beschlossen sie, den König um Rat zu 
fragen ...

Alle Eltern, Grosseltern, Tante, Götti, 
Nachbarn mit ihren Kindern sind 
herzlich eingeladen, wie auch alle 
Erwachsenen, die gerne mit Kindern 
die Ostertage einläuten und wissen 
möchten, welche Wunder sich ereignet 
haben. 
DAS OSTERGÄRTLI-TEAM

Gedenkfeier 

Auf dem Friedhof Wahlern werden 
65 Sargreihengräber aus den Jahren 
1997 bis 1999 aufgehoben. 

Für Sie ist das sicher kein leichter 
Moment. 

Das Grab lag Ihnen am Herzen – es war 
der Ort, wo Sie sich an einen lieben 

Menschen erinnerten und mit ihm 
auch innere Zwiesprache hielten. 

Mit einer besonderen Gedenkfeier 
möchten wir Ihnen deshalb die Gele-
genheit geben, sich vom Grab Ihrer 
Angehörigen zu verabschieden. 

Vertreter des Friedhofs und der Kirch-
gemeinde Schwarzenburg werden die 
Feier gemeinsam mit einem Ensemble 
der «Harmonie» Schwarzenburg 
gestalten. Dazu laden wir Sie herzlich 
ein. Taxidienst: Anmeldung am Sams-
tag von 8.00 bis 9.00 Uhr bei Monika 
Rohrbach, Tel. 031 731 34 44.
 
REF. KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

PFR. JOCHEN MATTHÄUS

GEMEINDE SCHWARZENBURG

FRIEDHOFSGÄRTNER DANIEL ZIMMERMANN

ENSEMBLE 

DER «HARMONIE» SCHWARZENBURG

Dieses Jahr verbringen wir unsere 
traditionsreiche Seniorenferienwoche 
60+ im Wallis. Hoch über dem Mattertal 
liegt das malerische Bergdorf Grächen 
auf einer weitläufigen Sonnenterrasse, 
1600 m ü. M., eingebettet in eine 
schöne intakte Landschaft, umgeben 
von Wäldern und Bergen. Im Sommer 
laden unzählige Wanderwege für grös-
sere oder kleinere Wanderungen ein. 
Wir werden im gemütlichen, autofreien 
Dorfteil von Grächen im «Hotel & Spa 
Hannigalp» logieren. Das Hotel verfügt 
über einen Wellnessbereich mit 
Hallenbad.Gemeinschaft zu pflegen 
ist uns ein grosses Anliegen. Dafür 
steht genügend Zeit zur Verfügung, 
um mit Bekannten «z’brichte» und 
neue Kontakte zu knüpfen.

Unser Programm umfasst: 
Tagesausflüge, kleinere Wanderungen, 
Heiteres, Besinnliches, Spielerisches. 

SENIORINNEN UND SENIOREN 2

Seniorennachmittag
Am Dienstag, 1. April, um 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg 

«Husiererslüt us em Ämmitau»

«Gottfried & Elise» entführen Sie in 
eine längst vergangene Zeit und 
bringen ihr Publikum mit ihren Alltags-
geschichten zum Lachen.
Eine humoristische Einlage mit viel 
Witz, Musik und Gesang.
Alle sind herzlich eingeladen, mit uns 
einen gemütlichen Nachmittag bei 
anschliessendem Zvieri zu verbringen.

Bitte meldet euch unter der Telefon-
nummer 031 731 28 88 an.
Wir freuen uns, DORA BAUMANN + TEAM

Es bleibt jedoch Freiraum für indivi-
duelle Wünsche oder einen Rückzug 
in die Stille. 
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PALMSONNTAG / GOLDENE KONFIRMATION

Goldene Konfirmation: Schatten und Licht
Am Palmsonntag, 13. April, um 10.00 Uhr in der Kirche Wahlern

«Sag nicht, du bist fertig.

Schatten machen dich bang.

Aber vergiss nicht, es gibt ja das 
Licht!»

Dieses Gedicht von Rose Ausländer 
steht über diesem Sonntag der 
offenen Türen, über Palmsonntag.  

Mit diesem Tag beginnt die Karwoche, 
die letzten Tage der Passionszeit auf 
dem Weg nach Karfreitag und Ostern, 
dem Licht- und Lebensfest! 

Das goldene, lichtvolle Konfirmations-
jubiläum möchten wir für Augenblicke 
nutzen, um uns zu begegnen, Leben 
zu teilen und zu danken, gemeinsam 
mit Menschen, die wir schon lange 
nicht mehr gesehen haben.

Der Gottesdienst mit Abendmahl wird 
gesanglich begleitet vom Gemischten 
Chor Kessibrunnholz sowie von 
Markus Reinhard an der Orgel und 
gestaltet von Pfrn. Verena Hegg.

Danach bietet ein Apéro die Gelegen-
heit, sich auszutauschen.

Die Kirchgemeinde Schwarzenburg 
heisst Sie herzlich willkommen!

Am Samstag, 5. April, um 11.00 Uhr

Auf dem Friedhof Wahlern, 
Aufbahrungshalle
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